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Heini Island 

Anzeiger und Herold. 
Dr. H. D. SOYDEN. 

· Ar zt und Wand - Arzt. 
Besondere Aufmerksamkeit wird de Ve- 

banblung von Augen-, chemi, Nasen- und 
unb Halsftantheiten gewidmet. 

Beinen ofkniai nnd tiinnlciiich an iepaßt. 
Alle modernen Jniiiiniiente für Es ha whiqu 
aller Krankheits-m vqi g- H- 

.) cfsiee über Bank of Commerce. 
—..-.-.-.» ..-..— 

Lohnes. 
— Spielsochen bei G. F Fsaact 
—Abonnirt auf den ,,Anzeiger und 

Herold. « 

« Tie größte Auswahl von Spiel- 
fachcn bei Bai·ieiiboch. 

— Vergeßt nicht Mullin wenn Jln 
Euch nach Weihnachtssachen uinfeht. 

—- Pnppenwngen nnd Puppeniviegen 
zu niedrigen Preisen in Mulliki’g Buch- 
laden. 

———Ain Sonntag feierte Hi. Henry 
Reese vonbet Noidseite feinen Dosten 

! Geburtstag. 
—- SpetzinicPteise an Knaben- nnd 

siindersilliixiigen diese Woche bei »Wel: 
fleiiholin ä- Steine-. 

—- Pnppen, Trommeln, Pianiss, 
Fiinten, Schüssel-h faktisch alle Zonen 
kZpieiscIchen bei Vattenbach 

—- Schweine Jiländiiclp mieg Mitei- 
liederlicher in Pieisen von Ess. W bis 
8 zu W bei Woolltenholm tx Steine 

— Blum-, schwarze, braune nnd hell- 
faibige ödericyckleberziehei in allen Grö- 
ßen zu uhn Tollars bei Tikoolftenholni 
G Sterne- 

-— Sprecht vor nnd seht Mc(5«lvaiIi 
Bis-i neue Auswahl von gefchliffeneni 
Glas, feine handgemalte Porzellan- nnd 

Zuber-Namen 

—-- Auge-sehnte Wirthen-this- 
geichenkc für Herren findet Ihr 

,"in größter Auswahl bei der 
Grund Island Cigar Co. j 

« Hex J. W. Edqerton von yier 
wurde letzte Woche von den neue-wählten 
Staats-hemmen als eiter den Scheide-e 
der Stuntgi LeangponnnonwBehörde ec- 

nannt. 

-—«- Eine schöne Auswahl non goldenen 
und silbernen Taschenuhren, Schmuck 
fachen jecer Akt m feinster Ausführung 
findet Un bei Max J. Enge-. E sinnst 
Eure Feitgeschenke bei ihm. 

—- Sancho Bnglen wurde am Mon- 

tag vom Polen-mehret tun-der emmnl um 

Akt-« nnd Reinen befnnft wegen Be- 
n«nntch:eit. Geo. Hiran wegen dem- 
selben Vetgehen um 81, weil eg dac- erste 
Mal war- 

--—— Großer WeihnnchtgiVnll In Linn 
Graue; nur für Magnet-up Inei! 
Die »Man erhalten Aepfel nnd Candy 

x und Ball für Minder bis noch 10 Uhr, 
Inach dein für Erwachsene I 

13 Inul Das Cosnite. 

—- Jn der Schadenetsadklage des 

Hen. Hammond gegen die Uncon Pacisie 
Bahn, wegen des llebetfahretm von Vieh, 
gab die Juky ein Bckdikt en Gunsten 
des Möge-es ab für Its-L Es waren 

Hammond vier Stück Rinde-ich überfah- 
- ten worden. 

st
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-—- Freunde der Familie des letzte 
Woche io plötzlich verstorbenen Hin l5d. 

Halt bringt-n dessen ältesten Zohn, Oli- 
vei Hall, als Nachfolger iciiicg Vaters 
für die Stellung des Hiilfg-Llel-3nspck; 
toio in Vorschlag und hat dic Idee Vic- 
leg für sich. Der junge Qlioei Hall ist 
ein fähige-; siccbfciinek junger Mann. 

—- Tsie Einnahmen unserer Wasser- 
weiske für das mii dein l. Mai »He-il 

endende Fisknljahk betragen die Summe 
von k7,4:i.-3.79 und die Ausgaben in der- 

selben Zeit 8t3,787.5:i, also blieb ein 

Ueberschiiß von Hin-»Un. Tie Aue-ga- 
ben verihisilcn sich wie folgt: »Für Koh- 
len, Quij l. is; Abladen dasselbe-» Zim; 
Saläi«e, Misswim j)lepamtiireii, III-,- 

( äl; Verschiedne-»S, wie Siiosiisiidieiist, 
H Versicherungspiäinicn, Oel, Wanieii, 

Pokto u. i. w., BUT-H 

Eine sites-absti, seid gis machen. 
II habe HIRSCH innre Weils gsmuitii in H? « .i-.. « .. 

ehe-bit milakn Haushalt drlutgi um- ich i».«s .--.:- m 

ewlß gilt-I ndiür eine Fmih vie in spiis,1,..iiin ils-i- 

Muhmiig ist Fidei- liimi certain-in its-is Just hin 

sen will uni- jive amilie mit-l einen dihiiiikiwuiiiu i,.i 
sus- Jit geh-Hin nicht math; die Sei-is komm-» um 

Miit-n für den Welch-i und txt-« Masche- dik himm. 
edi« inmiqu 2 oder s inclu« ioeil in niskieii sit-Hm- 

hc könnt öchlalicln iiiiiichen und ablaufen-n in 2 M- 
usen. Ich ins-m- Ieve meine ganze Zeit Ouk sichs m 

chiiii verweilten mit- idz diii Miit, ich lanii III-in duz 

»in i- machen. -Meim Schiosim nnd Binde-« hat«-i im 

H- chiiii angkiiiageti und thun Sinn-und »it;c tun-n 

volle Jiiimikiionsn und hundeiik ins-n sciiqiiijckn til-ni. 
un Mein lei im vie Zion Uti? Iilli mail-ei Ue» Hil. 
ilon R, «låiiisl-iikg, cis-» Ich» di iikiv nie-in sh- nicht 
viel mild umchl. m i Cim- cigrnx Ilchuld, 
Ell- illFH. II LI. 

F ——---.-—. 

Carlin-ten rmqm Nimm 

Staats sehn-i Vereinigung, Viiicoln, 
Neb» Ist-Bl. Lei. lkin Preis iiii die 

Nuniifcilnt 
CoinnieicialZenit-istsAssociaiioii,l5hicago, 

Pl» 2V.-—-31. Tei. Wii nnd eiii htiiiel 
Dis ilic die Ruiidiahri nach dein tleisiisilami 

Plan. T h os. is o n n o k. 

Feiertags-Exenrstouen. 
Tiii12-l.,2-s’i. nnd til. Tet. TM itiid l. Jan» 

97 iviib die lliiion Parisic lsrciiriipns lsilleie; 
iicicli ’·1-iinlicn innerhalb 200 M-ili«n it U» 
imki iius die Jciiiibfahisdvktlanfeih usw 
niiii sin- .Iliiitiahii dis» um 4. Jan. g J 

H. L. Dies-Mean Agi. 

— Bezahlt Cur-I Zeitung! 
— Messer und Gabeln 81.75 per 

»Set" bei MeEloain Brod· 

« 

—- Puppen! Puppen! Groß und klein, 
in unendlicher Auswahl bei Roeser ör- Co. 

— Holt Euch einen Kalender für 1897 
in unserer Osstce. Preise oon 20 bis 
35 Cents. 

— Silberne Souoenir-Lösfel mit dem 

eingraoirten Bildniß der Zuckersabrik bei 
Aug. Meyer. 

— Stadt-Elektriker Thompson hat 
seist Montag unser Feneralarin-Sysiem 
wieder in Ordnung. 

—- Macht Eure Weihiiachts-Etiikäitse 
bei Roeser cis Co. Jbr findet daselbst 
etwas Passendes sür Jedermann· 

———-— Nächsten Freitag, den 18.Dezein- 
ber, findet regelmäßige Versammlung 
des Nunmehr-Departements statt- 

—- Eine Garnitur Parlor-Möbel ist 
eine prächtige Weihnachtsgabe. H. A. 

Fritz irn Michelson Block hat sie und 

zwar billig. 
—- Die letzte deutsche Theater-Vor- 

stellung für längere Zeit, findet nächsten 
Sonntag im Hanti’s Park Theater start, 
versäumt nicht, hinzugehen! 

—- Angenehme Welhnaajtss 
ges-heute für Herren findet Ihr 
in größter Auswahl bei ver 
Grand Island Cigar Co. 

—- Mützen, Handschuhe, Uiitei«;eiig, 
Winterwaaren jeder Art in endloser Aue-- 

wohl, zu Preisen die Euren Gelobörsen 
angemessen sind, bei Woolstenlsolm ist-« 
Sterne. 

— Letzte Woche feierte Papa Appel- 
dorn seinen ii7sten Geburtstag nnd wer 

ilsn kennt, wird sich denken können, daß 
die Feier an Vollständigkeit nichts zu 
wünschen übrig ließ, 

—-— Sprecht vor und holt Euch ein 

Paar Brillen bei Melklaain Bros» an- 

gepaßt von unserem Optiker F. N. Mc- 
Elvain, graduirter Optiker. Keine extra 

Berechnung siir Anpassen oder Eraniinix 
ren der Augen. 

—- Fakbm, um Häuser anzuttketchen, i 
« « Buggies « 

l 
« « Wagen « i 
« « Stalle « i 

Oel-, 
Kitt, Gtaå, Pinsel aller Art bei 

Hehttke äs- Co. 

—- Heute friert die Gattin unseres be- 
kannten Erpreßfuhtmatth und Stadt- 
Pfandmeifters S. P. Peterson ihren 
Geburtstag im Kreise von Verwandten 
und Freunden. Auch der »Anzriger ä- 

HerolM entbietet dem Geburtstaggtinde 
seine Gratulatiou. 

—- ztommt uub besetzt das beste Lager 
von allen möglichen Sachen die zu einem 

Uhren- und Juwelen-Geschäft gehören, 
weiche-z noch jemals nach Grund Fig-Land 
gebracht wurde bei Aug. Meyer, gegen- 
über tste Nat’i. Bank. Kattit Eure 
Weihttachts-Geschettke jetzt, so lange das 

Lager noch vollständig ist. 
—- Der hinsende Bote Kalt-»dek, 

Fiiegenbe Blätter Kalender, 
Puck Kaiettdek, 
Plattdütscher Volkskalcttder, 
ZickePs Familienkalcndek, 
Regensburger Marienkalender, 
Einsiedletkalettder, 
Gattettlaube Kalender, 
Der gemitttiche Schläsinger Rate-weh 
sind zu ’habeu in der Erpedition des 

»Attzeiger und Heusle 
— W. H. Platt hat dem Stadttath 

wiederum eine Proposition betreffs un- 

seres Friedhofeg gemacht nnd znmr dies- 

snml wie folgt: Er erbietet sich, der 

;Stadt sämmtliche unverkaufte Begräb: 
Hiißpläye aus dein Friedhof für sun- 
»und die nötdlich von demselben gelegenen 
s40 Acker für 82000 zu überschreiben 
sZahlbar soll die Summe sein in n, H, 
s18 und 20 Monaten, in Stadt-War- 
’rantg. Die Proposition wurde denc Co- 
intite an Stadt-Eigenthum überwiesen. 

—- Bei einer Versammlung der Zei- 
tungsleute nnd Drucker letzten Freitag 
Abt-IF wurden die verschiedenen Cami- 
teen erwählt,v um Arrangenientg tn tref- 
fen sür die Zusanunenknnst des Nebras- 
ka Paß-Vereins hier icn nächsten Mo- 
nat. Die Comiteen sind wie folgt: An 

Unterhaltung; W. M. Gedch Versin- 
sendeh Chas sittlich Monkoe Dennoch 
usrant Baldwin, Louig Brandt, Henty 
HGarm An Hauptquartier nnd Roten; 
sS. P. Mobiey, Vorsitzender; Chan. 
jVich Jst-ed Huld. Au Solizitatiom 
HMayor W A. Thompsom Vorsitzender; 
sh. H. Glooer, A. W. Buchheit, H. C. 
jMiller, Montoe Taylok, J. P. Win-» 
’dolph, S. P. Moblet), Fred Halb. Fürs 
Empfang: Ganze Organisation Für« 
Abzeichem Fred Volk-win, Bruc- Mat- 
shnll. 

« 

die wunderbare sattekmaschlne. 

W- tvüalche mein zeugmit dkt uns zins- !-.«kinjnz»n, 
weiche die «Uj;titmnnin- Ums-n« Hut-minnt muten ! Um thut I es. ma- von Itzt gesagt wird; Hm uns-- tust-: » 
in une- Mi n» tniemn nnd ist«-list ktmsn groan kru- s 

Heini-its enthi- Bntikt sit-«- mtt den einnimmt-en Futter ! 
msschinem Ich habe ikdhek Meinst i vie ttgcntnk sur is: 

gend est-IS übernommen, atm- so viele met-m Nachbarn 
wüns ten Buttnnsaschlimn so daß ich so des-illu- nno fik- 
slnd a s sm. Ich denke« tn einem Jahr wire sen-c Uns 
Im- cine Messinnnnlnu Haut-n« haben: mttistn du- 
neu sie its I M est-aben, ohne eine zu sein, da sie is 
out nicht Butsu muss-en thun-n nnd ein tchünesz Stint 
Gelt- tsmn in sey-tm Townstztp eingeht wen-en beim Art- 
kmtt dies-et Vanmauichtnew Hut-ein Ihr an Z. F. Gasen 
« txt-» «.-t. kaum Mo» schreib-, könnt Un nimm-« uns 
volle Einseiyetun über die Duttemruich ne erhalten- 

D U « l i n L e se k. 

! 

III-m ten sege- sslms steh-m sein«-. 

Kraut-Hebel unt 6 Weitem 
kam-« sit-M M- tin-nn.kss»essk W Mis- sio. tunwa sinkt M u 

—- Vringt Ente Ich-Arbeiten- 
— S p i elw a ar e n! Spielwaaren! 

Spielwaareni bei Bartenbach. 
-—— Aechte SealskinsMühen und. 

Handschuhe bei Woolstenholm cis- Sterne. 

—- Kuuft Sachen für Weihnachten 
bei C. F. Haack in der Opernhaus- 
Grocery. · 

—- Halt Kalender, Weihnachts- und 
Neujahrskarten für Freunde in Europa 
bei Muvllin’s. 

— Am Montag verheirathete sich Hr. 
Henrh Hogg und Fri. Mary Nidell, 
Beide von Ansley, Neb. 

—- Schlitten, Schaukelpferde, Pup- 
penwagen,Schrtbtarren,Wiegen, Schrein- 
ke, Betten etc. bei Bartenbach’6. 

— »Der Pariser Tartgenichts« oder-: 
»General und Straßenjnnge« im Hann’s 
Park Theater am Sonntag den 13. Dez. 

—- Puppen, Spielsachen, Eandy, 
Nüsse, Aepfei und andere schöne Sachen 
fiir die Feiertage, billig in der Opern- 
haus-Grocery. 

— Schaukelstiihle sind ein passendes 
Geschenk. Jhr findet eine große Aus- 
wahl, vom einfachsten bis zum theuersten 
Polstersiuhl bei H. A. Fritz. 

— Deutsches Theater in .Haiin’å 
Part Sonntag den 13. Dezember 1896. 

Zur Ausführuiigstommh Der Pariser 
Zaugenichtsz nach dem Theater Ball. 

-—— Soeben eröffnet bei Woolstenholm 
G Sterne, eine neue Auswahl von 

«lc(wfor" Und «.luni0r" Anziige für 
das Alter von 3 bis 7 Jahren, von 83 
bis sitz per Anzug. 

— Wer Geschirre, alte ,,(Tollars«, 
Sättel, Btrggy-Tops, Dashboards zu 
repatiren hat, gut und billig, bringe sie 
zu John Riß (Pionier-Sattler), westlich 
von der ,,.Herold«-Office, oder Was- 
mer’g FutterstacL 

Wenn ein zuverlässiger Mann unter 
unseren Lesern ist, der in Minnesota ge- 
wachsene Bäume verkaufen kann, so kann 
er stetige Beschäftigung und guten Lohn 
erhalten wenn er an die Jewell Nnrfery 
Co» Lake lFity, Minn., schreibt. H—11 

— Sylvefter-Feier für die Mit- 
glieder des Social Club am Donnerstag 
Abend, den til. Dezember, in Hatt-US 
Par.k Alle Mitglieder sind ersucht, die- 
ser Sylvester- Feier und Ball beiziwiwoh 
nen, nnt dem alten sahe den Abschied zu 
geben und das neue froh zu begrüßen 

— Weihnachten! Welche frohe Zeit 
für Klein nnd Groß! Aber Jhr könnt 
Euren Lieben nicht die richtige und größte 
Freude machen, wenn Ihr nicht nach 
Roeser C- l-,5o. geht, unt Eure Einläufe 
zu machen. Sie haben ein itnnienses 
Lager von hübschen Sachen, passend für 
Jung und Alt. 

-— Das Lustspiel: »Der Pariser 
Taugenichts« ist so recht aus dein Leben 
gegriffen; ungeschniinkt werden die Schat- 
tenseiten des Gebiii«ts-Adels uorgefiihrt 
und diesem die Vorzüge des Geistes und 
Herzens-Abels entgegengestellt. ——Jedein 
Freunde einer guten deutschen Theater- 
Vorstellnng können ivir den Besuch des 
Hann’9 Park Theaters aufs angelegent- 
lichste empfehlen, zudem dieser Abend der 

legte Theater-Abend für längere Zeit ist. 
— Das deuttche Tent ,,(-?iermania« 

der ic. U· T. M. hatte am Montag nene 

Beamte zu erwählen nnd waien die 
Glücklichem Chor-. Biech ConnnandeU 
Nic. Weinrich, Lient. Coininanderz Ang. 
Meint-, Record Napel-; Jac. Schwel, 
Finani Keeper; J. J. Bauntann, Chao- 
tain; Gus. Cornelitts, Serger.iit; An- 
ton Bischelt, Muster at Arms; Chas. 
Jöhnck, lster M. of G.; Herinan Egge, 
Zier M. of G.; Aug. Sothmann, Sen- 
tinel; F. Vecker ji«-, Picketz JohnHach- 
ten nnd Fred Mein-, Ti·ustees. 

Die Jocaisuniveriaiarznei. 
Jaineet L. Franc-is, Stadtrath von 

Ohicago, schreibt: »Ich betrachte Di·. 
Knth New Tiscoveiy alg ein Universal- 
Heilniittel für Hutten, Erkäitnngen nnd 
Lungenleidenz habe es in meiner Familie 
während der letzten fünf Jahre angewandt 
und während der Zeit weder eines Arztes 
noch eines anderen Priiparatcg beweist-« 

Rev. John Bitt-grie-, .iieoknt, Zorn-L 
schreibt: »Ich war Pastor der Methodist 
tspiscopal itirche während 50 Jahren 
oder länger, habe aber niemals etwas so 
Wohlthnench gefunden oder inik schnei- 
lere Linderung brachte wie Dr Ringe 
New Digeovety.« Bersncht dieses Ideal- 
Hustenniittel jetzt. Probiflnfchen frei in 
A. W. BuchheiPsApotheke 6 

Bericht der Schule in District 
Ro. t, Bei-riet Co» 

für den Monat endend am 4. Dez 
Anzahl der Schiilsr .................. 24 
Zahl dei Schultage ................. 20 
Tagiicher Titrchichnittsbelnch ......... 18 

Jene, die weder abwesend noch ver- 

spätet wai«en, link-: 
« 

L tga Streit-nan, Mary Mut-phy, 
isaii Stratmann, Maniie Streut-rann 

E. D. Patterson, 
Lehrer. 

Feiertags-Exenrstonen. 
Am 24.,25.nnd31. Dek. ’96 nnd t. Jan. 

’97 wird die St. Joseph ö- Gtand Island 
nach Punkten innerhaib 200 Meilen zu U 
Preis für die Nundreise vertausen. Dickets 

»giittig iiir die Rückkeiie biet um 4. Jan. 
i H.L.Meiteanit,A-te- 

——«-Große—— 

Weihnachtz - Feier 
im Handkrog 

am Freitag, den 25 Dezember-. 

Nachmittags Weihnachtsbaum und Ver-. 
gnügen fiir die Kinder. 

Abends Ba Iskchckäx 
Musik von Bartlings·s Kapelle. 

Kommt Alle mit Euren Kindern und 
nmüsirt Euch 

PHtLIPP sANDERS. i 
Eigenthümer. 

—- Weihnachtssachen aller Art bei C. 
F Haack im Opernhaus ! 

—- Feine Porzellansachen, Lampen u. ; 
s. w. zu Festgeichenken geeignet, beij 
Roefer dis- Co. » 

I —- Der beste Zehn-Dollar-lleberzie- 
her iu l—5,entral-Nebragla bei Woolsten- 
holen C- Sterne. 

— Am Sonntag feierten Hr. nnd 
Frau Qgcar Röser den litten Jahresmg 
ihrer Verheirathung 

— Solche Auswahl von Spielfachen, 
Puppen u. s. w. habt Ihr noch nie hier 
gesehen, als Roeser 85 Co. sie haben. 

— Spielsachen jeder Art und zwar 
erstaunlich billig, findet Ihr nur bei 
Roeser cis Co. in genügender Auswahl. 

— Das Conzert und Ball des Lieder- 
kranx am Sonntag war sehr gut, ziem- 
lich besucht und verlebten die anwesenden 
Mitglieder einen vergnügten Abend. 

—- Alle Sorten Möbel, vom einfach- 
sten bis zum feinsten Artikel, am Besten 
geeignet zu Weihnachtsgeschenkem findet 
Jhr bei H. A. Fritz im Michelson Block. 

—- Tafchenuhren mit echten goldenen 
sowie gefüllten Gehänsen, garantirt für 
20, 15 oder 5 Jahre in größter Aue-- 
wahl zu haben bei 

Aug. Meyer. 
—- Wollt Jhr Schmuckgegenstände, 

Gold- nnd Silberwaaren jeder Art, Ta- 
schen- oder Wanduhren, überhaupt irgend 
etwas das ineinem erster Klasse Uhren- 
und Juwelengeschäft zu habeir·»iist, so 
geht nach H. C. Held. 

— Die Feiertage rücken immer näher 
und man befaßt sich mehr und mehr mit 
dem Gedanken gebührender Feier. Jm 
gemüthlichen Familien- nnd Freundes- 
kreise versammelt zu fein, um die schön- 
sten Feste des Jahres zu feiern ist gewiß 
eines Jeden Wunsch nnd ein sehr beweh- 
tigter. Bei den Einiänsen, die man 

nun für die Festtnge macht, vergißt ge- 
wiß auch Niemand, Getränke einznlegcn, 
die geeignet sind die frohe Feststinunnng 
zu erhöhen· Die besten Weine nnd Li- 
qnöre jeder Art, vom gewöhnlichen 
Whiskh bis zum allerseinsten Liquör fin- 
det man bei Julius Giind.sl in der 
»Mut« und zwar zu den niedrigsten 
Preisen. Julius Gündel hat ein irritiren- 
seH Lager und behandelt seine Kundfchaft 
reell. Macht Eure Einkiiufe siir die 
Festtage bei ihm. 

m-1. -L.. .-ILt«l:-I--.- ··.--L.-s—sl 
— ILUW Glis PIUVIlUJIsL QUULDsULC LI- 

eigiieie sich letzte Woche und zwer Sinn- 
stag Morgen, indem die Gattin des Hin 
John L. Wiiidolph, ohne irgendwie vor- 

her trank gewesen zu sein, iii Folge eines 
Herzschlagg aus diesem Leben schied. 
Ani Freitag war sie noch gesund nnd 
munter auf der Farin gewesen niit ihreiii 
Gatten uiid gegen Abend itach der Stadt 
zurückgekehrt. Das Ehepaar begab sich 
zur Ruhe wie gewöhnlich. Uin etwa 

iüiis Uhr Morgens hörte He. Wiiidolph 
seine Frau schwer athineii und röcheln. 
Er frug sie, ob ihr etwas fehle, eihielt 
jedoch keine AiitiuortT Er versuchte-, 
ihren Kopf zu heben, da es schien, als 
habe sie etwas in der Kehle. Zugleich 
ries er nach der Tochter Anna; ehe diese 
jedoch erscheinen konnte, hatte die Mut- 
ter bereits ausgeathiiiet. Man holte 
Di-. SulherlanlY welcher den eingetrete- 
iieii Tod in Folge Herzleideiis toiistatii«te. 
Die Verstorbene hieß inii ihrem Mäd- 
cheiiiiaiiien Magdaiena Jüiieinanii und 
wohnt ihre Mutter noch hier. Sie ver- 

heirathete fich mit John L. Wiiidolph im 
Jahre 1868 und beschenkte ihren Gatten 
während der Zeit ihrer Ehe mit it Kin- 
derii, von denen dier noch ain Leben sind, 
drei Knaben, John, Franc und Christi- 

, sowie die-Tochter Anna. Das Be- 
gräbniß der so plötzlich Verstorbenen, die 
ein Alter von 55 Jahren erreichte, fand 
aiii Dienstag Vormittag uiii zlu Uhr 
vom Trauerhause aus statt. Die übli- 
chen Trauereeremonien fanden iii dgr ta- 

tholischen Kirche statt. Die Familie der 
so plöhlich aus dem Leben Geschiedeiien 
wurde durch den Tod der sonst noch so 
rüstigen Frau in die tiefste Trauer ver- 

setzt nnd wird ihr das Beileid aller ihrer 
Freunde zu Theil. 

Hütet Euch vor Salt-en gegen Prata-rh, die 
Quecksilber enthalten, da Quecksilber sicher den »in-i desz 
Genick-s zerstören nnd das anze »Mein völlig zerriiitiii 
wird, wenn es durch dieJchleiniigen Llnsriliichcn ein- 

dringt. Colche Aiillel io iisii nie iiiiiier iiiii « eiiiidniiiig 
gut berufener Aerzte gebraucht werden, dii der schritten, 

en sie anrichten, schnitt-til io groii iii alg trag Gute, day 
ihr davon erzic n könnte-l- Ha ll e It aiart h- 

ur, fabrizirivotiF. s. lkheiieii G- lsa., Tale-tm, O» 
enthält kein Queasllliei nnd ioird innerlich aenoniinin 
und wirkt direkt auf die ichlriiiiigeii Ober-flachen die 
Stint-um Wenn ihr Hallo naiarch nnr toiiii lcio 
sicher, daß Jhr die achte bekommt. Ole iviro innerlich 
eaaininen nnd in Ioledo, Ohio, von F. 3. i- h e ii e h 

C o. emach chd 
ertauit von allen Apothelerm Preis 75c. die Flaiche- (4) 

Das s Familien Bill-ei tan die besten. 

fBesondere Veranlassungen diese 
Woche. 

BekleidungSArtikeL 
wie Mäntel, Handschuhe, Ueberzieher 

und Anzüge, bei 

GLOVBR«S. 
Ein seines, schweres Biber Tuch-Jaquet; Farben, schwarz Oder 

nrarineblau. Geschnitten mit dem neuesten 1897—Aermel, 
besetzt mit großen feinen Hornknöpfen, volle »Bo: Front«, sähcs 

Ein Damen-chspy-Jqquct, marineblau und schwarz, »Shieid 
l«’mnt«, mit Hornrnöpsen, niit eingelegtekn Perl Sturmkra- 
tragen, Länge, 25 bis 26 Zoll, zu 87.50 
Ein gerade rechtes Kleidungsstück ist Zufriedenheit. Der Gipfel der 

Mode kann erhalten werden zu ·1näßigen Preisen. Jnspizirt unsere Auswahl von 
Mänteln. Neue Waaren soeben erhalten. 

Männer-Utllckzcllg.—Eine andere Partie jener ertraschweren na- 
«urwollenen grauen Hemden; wir haben alle Größen von 
36 bis 42 Sä- 

Dancewchidcn und Hoer ——l5.rtra Qualität, gerippt,,f19eced«, 
in grau oder Balbriggan, in schwerem Gewicht, zu SI- 

Kindckshcmden und Hosen.—Jn guter, schwerer Sorte, in Vi- 
» 

cuna und Grau, zu Ze 

-TIJiånnek-inkdschuhc,—Garn und »I«’ull(-(:1« Waare, Leder- 
»k;i(-(-(l«, zu 25c 

——" 

"; 
««—--"" «««· 

;::;:»« 
« 

T 

Wir haben nicht viel von Kleidern gesagt, aber wir können 

Euch Geld sparen an einem Anzug oder Ueberzieher. Wir haben 
die beste Auswahl von Kleidern zu Mittelpreisen in der Stadt und 

verkaufen sie recht. Es bezahlt sich fiir Euch dies zu untersuchen, 
wenn Jhr irgend etwas siir Euch oder Eure Jungens braucht, da 

unsere Waaren sehr dienlich und den Zeiten angemessen sind. 
MannerAnziige von BZ.S)8——gute, schwere Waare—bis zu 810.00. 

Ueberzielser ebenso. Knaben-— und Kinder:Kinder-Anzüge von 81 
bis PIZHU in KniehosewWaare 

i Unsere Präriiieii-Lsfserte ist noch immer im Gange und 
siigen wir täglich etwas Neues dazu. Kommt und seht 
was wir thun —— ess- ist das Stadtgespräch. 

i 
i 
i 
! HELLOVERCO 
verlull BeckåufctU 

g Mir nniusklxin cui-- n ohck nvu 
M«unn1nlikoinihmnnn um 

Nits- llunq n isuqeq n m ni«—.sh«n n sin« Baums. hul- Wmne 
un.- sum Muhmqu H11Huhlutsüanlc .-lt!sil. Wir 

www hlin uns-i "( l l( ri crkc zu c rsc13«n,1s(1«3 aus 
ins m ich Unichsn als «i1«.1. 

Du fuhin mhs m 1o.,ui,s.k1i ljc Jlusmsbl 110USCGU- 
;quwsscln· Mach« c ! n» n V erindj11111unH. 
i Die Hawks Rurfery Cum-any- 
, Micwauxcc, Wis- 

Verlangt. 
um in Csnnuda ( same »Zbe Eitt Mantis und ixuilujisntch «4u·"111cl)rr, 

Mann Ame-Juni und Pnsmhknminh LmubrnswckQ 
Mclunujh Pflanzhnwlsshm unv.zuuc1kntmn.Unfu- 
numl s, ein«-II nintis knistuxmnnnooumlantcn211 
hka ou mil) im muhrsnn Oel-um mchlmL Iiuu zar- 
sk n iukxisnu just; compl le »l« 1innmte,;«11-"nunb 
zum aut«num11 Unmnaun buahlt im uche seit uvkr lI 
lscmlc inniisnsin itln U)·tlmu1. siut 

Z: indkt trink-W .xnc1dxt 11L-1ss11c: ifiice unt- uhaltct 
du« Ihmqu Wm Lamm-um 

l lxlu l PUHHI US ( UUl ÄNX 
lnli km imm- sl Nur-« srics — 

2 IN (ll« At-» ll l« isdci Mtk 

Alle deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet Jhr bei J. P. Win- 
dolph, 5305 West 2te Straße. 

Verlangu 
An jedem Ort, ein zuverlässiqerDJcann, 

um Abonnemcnts entgcqenzunehmen für 
den »Nun-ign- und Herold« gegen gute 
Conunisfion. Wegfthedingumxenaddres- 
fire: 

Anzeiger und Herold, 
Grund JIlund, Neb. 

»- 
j- 

Yie Hästvetne-Eholera 
wills-« nimslspurv LI«·rl)«·o-r«mgrn cm und die Verluste tref- 
««n m nimm Mi« me mnmpr um schwersten, bmn Vieh 
nur« Ohms-m- iit 1mct)t)«1«3(5in tqe das was einbringt 
tsm ,’««««n««· fimiiulich vnn kur Stadt oulor kürzlich M 
--l)««--su««, un ««1««Ick·sk:-()Uunb io meint Ticsz ist der 
«« unur eigene Schuld-, bem« M könnt-n sich unkdiesem 
schen-m much die Cholwu bc«o«1l)rcu, wenn iic die 

Cholera-Medizin 
»Was-« A Z KKOI gebrauch«n. Dieselbe ist ga- 
uuuirl Hi «l)««n mic umqmclnsm b k. Irm Fatmek, 
der dieselbe nach Vorschrift gebraumt, ver- 
liert jsmalo ei-« Senwa duGC die Cholera. 

s Hinzxncfsv «s.«l-lrs·««l)c«« spann-L sowohl in der Umgegend 
«i«-«« Mund Island ulu Juki unducn Nmmdcm werden 
mn -LT«««««1«««1«-ukxsqulwn und beweist-n du« lfrmlg dieses 
."«««««l « q««««n » ik («h«sl«m« Tsc Mvdizm sollt« ans kei- 
n- « Faun 1«· ««l)l«n ;««·1«1«rdg«l"«c««11 m "1-·«1ck««kn für 
JUOU «»«·-u«1-j«h«-:««l«lt, nach irae-no «·m««· Ameise. Ein 
1T«1«fs.·«a«n«««1«I«««.)« -rl-:u«in« n116 Monats, also eine 
!l««.l-.1««« uin 4 « nm Pro cchmstn uno Hljr fnd g«slchekt 
qisssn «.x1.;s:1«n !«««l««it. 

Jl. V man«2"(»l)«lcu«:Jd«-dizin ist 1111k511bezieheu 
kuril ) 

11U(-·s0(1«1111«1uou, 
(..301«Unl«ss, Neb» 

gegen Einfendung von s2.00. 

Ueber die Burlinqton nach Sperl- 
dan und zurück. 

840 «i"«« die :lck«««1d1eisc. Wut ZU Tage für 
Hin-, J» E«1q« n"«1·«)«s««·c·«fe; gültig hanan- 
Zen fü« W Lage vom T amm des L«crkaufs. 

Thos- Connor. 

who csa thlnk ante —- n e ot somo stmpld 
Ohms ro Dator-U 

Protoot eint- Idemn thokc may bring you wohlm. 
wktto I Im WBDDEKB RN t co. gis-read Ano- 
ooys. Washington. l). .t0k molk Fl. M Prlzo ocsr 
sacl list ot two hundred luveqtloos wmecl 

«T 
-. HYUU :. m:-.:-,H- :- H- -. -. n, '·-,,»« '—, :»«49f, ,·,A,«:SL,,,—:'Z- -«-C -« H. .. 

.-.- -q. 
—- 

-—-—.-—«·-.-s-—.s-.«s.s ssvvæks .- »:·«is-««gsg.«.sce4«:45. 

CI 

für dcn Winter. 
Tit-g ist die Jal)t«egzeit, tuo Ihr gute, starke Schuhe .- 
gel)rancht, ntn den Unbilden der Witterung zu wider- Is- 
stehen und die sich gut tragen. Sie müser aus E 
Leder gemacht sein und auch aug B 

gutem Feder-—- 
TOH ist die Sorte-, die wir verkaufen. Noch nie ha- 
ben wir so viel Schuhe verkauft alsZ in dieser Sai- 
sou nnd noch nie vorher haben wir so gute Werthe 
für duc- Nell) gegeben-Es wird sich für Euch be- 
zahlen, 1111s81·).«agu«zn besichtigen, ehe Jhr kauft, 
wie weiden Euch Geld sparen. 

Aue die neuesten Moden; kommt und wir wet- 

den (5nt1) Zchuhc geben, die Eulen Füßen pass en 

DEGATUR 8e BEEGLL 
Gelde Froni Hcljuhladm 


